
Islamisches Recht heute:
Entwicklungen – Standpunkte – Perspektiven

Die Vortragsreihe thematisiert funktionelle und strukturelle Aspekte des 

islamischen Rechts in der heutigen Welt. Sie stellt explizit die Frage nach 

der Entwicklungsfähigkeit und Flexibilität eines Rechtssystems, welches 

häufig als „heiliges“ Recht tituliert im Spannungsfeld zwischen den 

heiligen, auszulegenden Texten (Koran, Aussagen des Propheten 

Muhammad) und den Erfordernissen einer modernen, globalisierten Zeit 

steht. 

Dr. Heiner Bielefeldt
Direktor des Deutschen Instituts für Menschenrechte

Montag, 24.05.04, 18 Uhr, ZHG 006:
„Islamische Positionen in der Menschenrechtsdebatte“

Prof. Dr. Khalid Masud
Islamwissenschaftler der Universität Islamabad, Pakistan

Montag, 07.06.04, 18 Uhr, Großer Seminarraum der SUB: 

“Social Construction of Islamic Law: Discourses on 

Islamic Penal Law in Pakistan among Human Rights 
Groups, Lawyers and Islamic Scholars”

Prof. Dr. Mathias Rohe

Professor für Bürgerliches Recht, Internationales Privatrecht und 

Rechtsvergleichung, Universität Erlangen-Nürnberg

Dienstag, 22.06.04, 18 Uhr, ZHG 006:
„Rechtliche Alltagsprobleme der Muslime in 

Deutschland“

Veranstaltet durch:

Prof. Dr. Christine Langenfeld, Juristisches Seminar

Prof. Dr. Irene Schneider, Seminar für Arabistik

Universität Göttingen

Mit finanzieller Unterstützung durch den Universitätsbund sowie die Juristische und die Philosophische Fakultät


